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Hallo Lakritze!

Ich glaube auch, dass die neue Situation dich/euch einfach überfordert und dann natürlich
Ängste auftreten, die irgendwie kanalisiert werden müssen. Ich würde einfach ein bisschen
warten und gucken, was so kommt und wie du/ihr damit umgehen könnt. Es wird sich bestimmt
ein gangbarer Weg finden - und wenn du dann erst mal eine Zeit alleine gewohnt hast, wirst du
es auch genießen können, alles im ganz eigenen Rhythmus machen zu können 

Ich kenne entwas ähnliches von meiner besten Freundin: die hat lange eine
Wochenendbeziehung mit ihrem Freund geführt, dann kam er in unsere Stadt, sie zogen
zusammen, ein halbes Jahr später ging nichts mehr, Freundin wohnte vorrübergehend bei mir,
klärte ihre Probleme (die Beziehungskrise hatte nämlich viel mit anderen Faktoren als mit der
Beziehung an sich zu tun - allerdings hatten sich auch ein paar verhängnisvolle
Verhaltensweisen bei den beiden eingebürgert) und nicht ganz ein weiteres halbes Jahr später
waren die beiden wieder zusammen (übrigens sehr sehr glücklich - und er ist eigentlich ständig
in ihrer Ein-Zimmer-Wohnung und sie werden wohl demnächst wieder "richtig"
zusammenziehen) - so kann's gehen 

hatte jetzt nicht wirklich was mit dir zu tun - aber vielleicht hilft es noch einmal, dran zu
denken, dass man jede noch so schwere Krise überstehen kann - aber bei acht Jahren und dem,
was du geschrieben hast, weißt du das ja eigentlich eh 

also, ich wünsch dir und euch alles gute und viel Erfolg beim neuen Start!!

und wenn du noch mal trost brauchst, meld dich einfach 
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Ganz Liebe Grüße von
Katta
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